
 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte beachten Sie die wichtigen Hinweise am Ende des Dokuments. 

Gold und Silber – Noch ist die Korrektur nicht ausg eprägt 
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Christoph Geyer, 
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Die nächste Technische  
Rohstoffanalyse erscheint am  
8. Oktober 2019  

Bisher kann nur von einer leichten Korrekturbewegung gesprochen werden. Die 

aktuellen Unterstützungslinien wurden bislang gehalten, einige Trends aber bereits 

gebrochen. Beim Öl hat sich die Lage durch die Ereignisse am Golf etwas verän-

dert.  

 

Langfristeinschätzung Silber 

 

Anders als Gold befindet sich Silber noch immer in einer ausgeprägten Bodenbildungsphase. Erfreulich ist zwar der jüngste 

Anstieg zu bewerten, allerdings hat es der Preis bislang nicht geschafft an die Tops von 2016 heranzulaufen. Der Stochastik-

Indikator hat ein neues Verkaufssignal generiert und der MACD-Indikator steht kurz davor. Daher dürfte der kurzfristige Auf-

wärtstrend kaum mehr lange durchzuhalten sein.  
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Gold (daily) 

 

Gold konnte den seit Ende Mai bestehenden Aufwärtstrend gerade noch halten und hat sich an der latenten Unterstützung bei 

ca. 1.480 USD stabilisieren können. Auch wenn die Korrektur noch nicht besonders ausgeprägt ist, besteht nun eine gute 

Chance auf eine Anstiegsbewegung. Der Stochastik-Indikator hat ein Kaufsignal generiert und der MACD-Indikator dreht gerade 

wieder nach oben. Der Bereich der jüngsten Tops ist somit erreichbar. Die Konsolidierung sollte aber noch nicht als abgeschlos-

sen betrachtet werden.  

Silber (daily)  

 
Silber hat es nicht geschafft den Aufwärtstrend zu halten und ist bis an die latente Unterstützungslinie gefallen. Die Indikatoren 

geben aktuell widersprüchliche Signale. Der MACD-Indikator hat ein Verkaufssignal generiert. Der Stochastik-Indikator ist gera-

de dabei ein Kaufsignal zu bilden. Damit dürfte sich der Preis noch ein wenig seitwärts bewegen.  
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Platin (daily)  

 
Platin hat nach dem Verlassen des steilen Aufwärtstrends keine Abwärtsdynamik entwickelt. Die Verkaufssignale der Indikato-

ren haben ihre Wirkung noch nicht entfaltet. Ein Abrutschen bis in den Bereich der Unterstützungslinie bei ca. 910 USD sollte 

daher noch einkalkuliert werden.  

 

Öl (WTI außerbörslich Deutschland) (daily)  

 
Der Öl-Preis ist derzeit geprägt von den Ereignissen in der Golfregion. Dadurch kann die Technische Analyse nur bedingt wei-

terhelfen. Trotzdem kann beobachtet werden, dass den aktuellen Widerständen eine gewisse Bedeutung zukommt. Die Indika-

toren geben derzeit keinen Hinweis, wie es weiter gehen könnte. Der nächste Widerstand liegt bei ca. 63 USD. 
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Quelle: FactSet Digital Solutions GmbH 

 

 

Impressum 
 
Herausgeber: 

Commerzbank Aktiengesellschaft, Kaiserplatz, 60261 Frankfurt am Main.  

Diese Ausarbeitung oder Teile von ihr dürfen ohne Erlaubnis der  

Commerzbank weder reproduziert, noch weitergegeben werden, ©2019. 

Verantwortlich: 

Autor: 

Chris-Oliver Schickentanz, CEFA 

Christoph Geyer, CFTe 

 

 

 

Wichtige Hinweise 
 

Detailinformationen zu den Chancen und Risiken der genannten Produkte hält Ihr Berater für Sie bereit. 

 

 

Kein Angebot; keine Beratung 

Diese Information dient ausschließlich Informationszwecken und stellt weder eine individuelle Anlageempfehlung noch ein Angebot zum Kauf oder Verkauf von 

Wertpapieren oder sonstigen Finanzinstrumenten dar. Diese Ausarbeitung allein ersetzt nicht eine individuelle anleger- und anlagegerechte Beratung. 

 

Darstellung von Wertentwicklungen 

Angaben zur bisherigen Wertentwicklung erlauben keine verlässliche Prognose für die Zukunft. Die Wertentwicklung kann durch Währungsschwankungen beein-

flusst werden, wenn die Basiswährung des Wertpapiers/ Index von EURO abweicht. 

 


